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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

gemäß 9 3 (1)  der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Olfsn bitten wir um 
Berücksichtigung des folgenden Antrages in der nächsten Sitzung des Haupt-, Finanz- 
und Beschwerdeausschusses: 

Einrichfung einer Ampelanlage an der br. Erich-Klausener-Brücke 
(Lippebrüeke) zwischen OIfen und Datteln-Ahsen \% 

Beschlussentwurf: \ 

Der Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Olfen zu 
beschließen: 

Der Rat der Stadt Olfen wirkt darauF hin, dass die Stadt OIfen in Einklang mit der Stadt 
Datteln und den Kreisen Coesfeld und Recklinghausen - unter Einberiehung der 
einschlägigen überregionalen Stellen - eine Ampelanlage für die.Dr. Erich-Klausener- 
Brücke (Lippebrücke) zwischen Olfen und Datteln-Ahsen einrichtet. 

Bearunduna: 
Schon seit Jahren ist bekannt, dass die Verkehrssituation an der Dr. Erich-Klausener- 
Brücke zwischen Olfen und Datteln-Ahsen durch die Enge der Brücke und die deutlich 
eingeschränkte Sichtbarkeit massiv behindert wird. 

Wurden vor einigen Jahren noch Überlegungen über eine Ortsurngehung Ahsen und 
einen Neubau der Lippebrücke Forciert, ist nunmehr bekannt, dass diese Pläne 
höchstens langfristig realisiert werden können. 

Daher fordert die SPD Olfen nun, dass die bisherige Verkehrsregelung durch 
Vorrangzeichen durch eine Feste Ampelanlage ersetzt wird, die die Vorfahrt klar und 
deutlich regeli. 
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Die Ampelanlage soll durch lnduktionsschleifen erkennen, ob sich Fahrzeuge ihr 
nöhern und dadurch erreichen, dass bei einer freien Verkehrslage niemand 
gezwungen ist anzuhalten. 

Ein mögliches Vorbild stellt z.B. die Brücke hinter Vinnum dar, wo - bei deutlich 
besseren"Sichtverhältnissen - eine Arnpelan lage den Verkehr erFolgreich regelt. Diese 
Brücke zeigt auch, dass man kreisübergreifend sinnvolle Lösungen finden kann. 

Mit freundlichen Grüßen 

Reiner Matheuszik 
Fraktionsvorsitzender 


